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Johannes Urzidil (1896–1970) gilt als jüngster Dichter des berühmten 

»Prager Kreises« um Max Brod, Franz Kafka und Franz Werfel. Schon als 

Kind fühlte sich der Spross einer deutsch-tschechisch-jüdischen Fami-

lie »hinternational«. Als sogenannter Halbjude emigrierte er nach der Be-

setzung seiner Heimatstadt nach New York, wo er blieb und seine er-

folgreichsten Bücher schrieb. Zu seinen Hauptwerken gehören Goethe in 

Böhmen, Die verlorene Geliebte und Prager Triptychon. Die Herausgeber des 

Lesebuchs zeichnen den Lebensweg Urzidils nach und präsentieren aus-

gewählte Prosatexte. Vorgestellt werden auch seine literarischen Annähe-

rungen an für ihn wichtige Persönlichkeiten wie Goethe, Kafka oder Walt 

Whitman und seine ausgleichenden Ansichten zwischen den Nationalitä-

ten seiner Heimat. Schließlich kommen Kritiker, Literaturwissenschaftler 

und Schriftstellerkollegen zu Wort, die die Bedeutung des heute fast ver-

gessenen deutschböhmischen Autors verdeutlichen. Die beigefügte CD 

mit einem Audiofeature von Ingo Kottkamp enthält seltene Ton- 

dokumente, die das warme Prager Deutsch des Dichters erklingen lassen. 

»Wir sollten zur Kenntnis nehmen, daß Prag uns noch einen ungewöhnlichen Erzähler mehr schenkte, als wir bisher glaubten.«

Joachim Kaiser
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